
55. Bayerischer Zahnärztetag

München, 23. bis 25. Oktober 2014
The Westin Grand München Arabellapark

Zahn trifft Medizin – Zähne und Kiefer 

im Netzwerk des Körpers
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DENTALMIKROSKOP

· Optische Höchstleistungen
· Einmaliges Preis-Leistungsverhältnis
· Bis zu 25,6-fache Vergrößerung
· Auch LED-Version erhältlich

STERILE FKG BT-RACE-FEILE  

· Aufbereitung von ISO 10 auf ISO 35 
· Starke Schneidleistung dank innovativer Booster-Tip-Spitze 
· Hohe Flexibilität dank Null-Konizität 

TOTAL FILL ROOT REPAIR MATERIAL

· Einfache Handhabung
· Kurze Aushärtungszeit
· Resistent gegen Ausspülung
· Exzellente Heilung  

NEUE WEGE 
IN DER 

ENDODONTIE

– Anzeige –

 Telefon 08106/300-300 · info@adsystems.de

BESTELLUNG UND  BERATUNG:

TOTAL FILL BC SEALER  

· Hoch antibakteriell
· Exzellente Fließfähigkeit
· Sehr gute Biokompatibilität
· Sehr hohe Haftkraft

www.ADSystems.de

B&L SUPERENDO ALPHA II UND BETA

· Schnelles und einfaches Abfüllen des Wurzelkanals
· Geringes Gewicht
· Verschiedene Plugger-Größen
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Helfen Sie mit!
Werden Sie Mitglied oder spenden Sie!

Das Hilfswerk Zahnmedizin Bayern e.V. (HZB) unterstützt Menschen
in Not. Zahnärzte behandeln kostenfrei Patienten ohne Versiche-
rungsschutz (wie z.B. Arme, Obdachlose, Migranten und insbe-
sonders deren Kinder).

Mittlerweile gehören zum Netzwerk des HZB zahnärztliche Praxen
in über 40 Städten und Gemeinden in Bayern. Patienten, die Hilfe
benötigen, können sich bei den Hilfsorganisationen (wie z.B. Mal-
teser, Rotes Kreuz usw.) vor Ort melden und schildern, welche
Hilfe sie benötigen. In München findet zweimal wöchentlich eine
zahnmedizinische Sprechstunde im Haus der Malteser-Migranten-
Medizin statt.

Das Hilfswerk benötigt vor allem Ihre persönliche Unterstützung,
um der steigenden Nachfrage gerecht zu werden. Aber auch Geld-
und Materialspenden für Flüchtlinge und Migranten (Liste auf An-
frage) werden gerne entgegengenommen.

Spendenkonto: Abgabe Sach-/Kleiderspenden:
Hilfswerk Zahnmedizin Bayern e.V.
Deutsche Apotheker- und
Ärztebank Düsseldorf
IBAN: DE20300606010008538999
BIC: DAAEDEDDXXX

Zahnärztliche Praxis für Nichtversicherte
c/o Malteser Migranten Medizin (MMM)
Streitfeldstraße 1, 81673 München
Telefon: 089 43608-411

Nähere Informationen:
Hilfswerk Zahnmedizin Bayern e.V.
Fallstraße 34, 81369 München
Telefon: 089 72480-106
Fax: 089 72480-444
E-Mail: hzbayern@blzk.de
www.hilfswerk-zahnmedizin-bayern.de

Schirmherrschaft:



                                                                 FESTAKT

Donnerstag, 23. Oktober 2014

I 05

Festakt zur Eröffnung

München
The Westin Grand München Arabellapark
Arabellastraße 6

Beginn: 19.00 Uhr (Einlass und Einstimmung ab 18.30 Uhr)

Begrüßung und Ansprachen aus Politik und Standespolitik 

Festvortrag

Zukunft Internet – Was das Netz mit der Gesellschaft macht

Musik

Trio Infernale

Ende: ca. 22.00 Uhr

Alle Zahnärzte und am Thema Interessierte sind sehr herzlich eingeladen.

Sascha Lobo
Autor, Blogger, Microblogger und 
Strategieberater mit den Schwerpunkten
Internet und Markenkommunikation

Ob brasilianischer Samba, finnischer
Tango, Gipsyswing, Klezmer, japanische
Geishalieder, irische Jigs oder Klassik –
das Trio Infernale versetzt in Klangwel-
ten, die weit über das Gewohnte von
Weltmusikgruppen hinausgehen.



Zahn trifft Medizin – Zähne und Kiefer im Netzwerk des Körpers

09.00 – 09.15 Uhr       Christian Berger/BLZK
                                   Prof. Dr. Dr. Mark Farmand/KZVB
                                      Begrüßung

09.15 – 09.45 Uhr       Prof. Dr. Dr. Wilfried Wagner/Mainz
                                      Zahnmedizin als Teil der Medizin

09.45 – 10.15 Uhr       Prof. Dr. Dr. Karl Andreas Schlegel/München
                                      Risikopatienten in der zahnärztlichen Praxis

10.15 – 10.45 Uhr       Prof. Dr. Dr. Martin Kunkel/Bochum
                                      Wurzelspitzenresektionen – Wunsch und Wirklichkeit

10.45 – 11.00 Uhr       Diskussion

11.00 – 11.30 Uhr       Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.30 – 12.00 Uhr       Prof. Dr. Dr. Torsten E. Reichert/Regensburg
                                      Potenziell maligne Mundschleimhauterkrankungen

12.00 – 12.30 Uhr       Prof. Dr. Dr. Michael Ehrenfeld/München
                                      Knochenveränderungen im Kieferbereich

12.30 – 13.00 Uhr       Prof. Dr. Dr. Mark Farmand/Nürnberg
                                      Diagnostik und Therapie der Kieferhöhle

13.00 – 14.00 Uhr       Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 14.45 Uhr       Nikolai Schediwy/München
                                      Mediation im Gesundheitswesen

14.45 – 15.00 Uhr       Prof. Dieter Schlegel Wissenschaftspreis
                                   Dissertationspreis des VFwZ

15.00 – 15.45 Uhr       Dr. Dr. Bernd G. Rehberg/Erding
                                      Abrechnung chirurgischer Leistungen in der 
                                      zahnärztlichen Praxis nach BEMA und GOZ

15.45 – 16.00 Uhr       Diskussion

16.00 – 16.30 Uhr       Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.30 – 17.15 Uhr       Prof. Dr. Herbert Deppe/München
                                      Orale Fokussanierung vor operativen Interventionen

17.15 – 18.00 Uhr       Prof. (Univ. Zagreb) Dr. Alexander Gutowski/
                                   Schwäbisch Gmünd
                                      Die präzise analoge Abformung – nach wie vor 
                                      Garant für prothetischen Erfolg

18.00 – 18.15 Uhr       Diskussion

KONGRESS                                              Zahnärzte

FREITAG, 24. Oktober 2014
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Um 18.30 Uhr findet ein Ökumenischer Gottesdienst statt. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des

Bayerischen Zahnärztetags sind sehr herzlich dazu eingeladen. Weitere Informationen auf Seite 17.
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Zahnärzte                                              KONGRESS

Aktualisierung der Röntgenfachkunde für Zahnärzte

Der 55. Bayerische Zahnärztetag ist von der Bayerischen Landeszahnärzte -
kammer als geeignet anerkannt, um die Fachkunde für Zahnärzte gemäß
Röntgenverordnung (RöV) zu aktualisieren. 

Insbesondere wird beim Kongress Zahnärzte im Rahmen des Bayerischen
Zahnärztetages auf folgende Themen eingegangen:

•    Neue Entwicklungen der Gerätetechnik und deren Anwendungen
•    Indikationsstellung zur Untersuchung mit Röntgenstrahlung unter

Berück sichtigung alternativer Diagnoseverfahren
•    Aktuelle Entwicklungen auf dem Gebiet der Qualitätssicherung
•    Erfahrungen der Ärztlichen/Zahnärztlichen Stellen
•    Geänderte Rechtsvorschriften und Empfehlungen

Voraussetzung für die Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz gemäß
RöV ist die Teilnahme am Programm Kongress Zahnärzte am Freitag, 24. Ok-
tober 2014, und Samstag, 25. Oktober 2014. Am Freitag, 24. Oktober 2014,
findet von 18.15 bis 18.45 Uhr ergänzend zu den Vorträgen unter der Leitung
von Dr. Michael Rottner, Referent Praxisführung der BLZK, eine Besprechung
spezieller Fragestellungen statt. Nach dem zweitägigen Kongressbesuch wird
die erfolgreiche Teilnahme an der Aktualisierung der Röntgenfachkunde für
Zahnärzte bestätigt. Das Selbststudium des Röntgenskripts der BLZK vor dem
Bayerischen Zahnärztetag und die erfolgreiche Beant wortung des Prüfungs-
bogens sind zur Aktualisierung erforderlich. 

Die Unterlagen zur Aktualisierung werden angemeldeten Zahnärzten vier 
Wochen vor dem Bayerischen Zahnärztetag zugesandt. Der Prüfungsbogen
ist unbedingt zur Veranstaltung mitzubringen. 

Für die Aktualisierung wird eine Gebühr von 50 Euro fällig, die nicht in der
Kongressgebühr für den Bayerischen Zahnärztetag enthalten ist.

Die organisatorische Abwicklung der Aktualisierung der Röntgenfachkunde
für Zahnärzte erfolgt über die eazf.

Im Anschluss an den Kongress Zahnärzte
Freitag, 24. Oktober 2014 – Optionale Teilnahme
18.15 – 18.45 Uhr      Dr. Michael Rottner/Regensburg
                                     Aktualisierung der Röntgenfachkunde für Zahnärzte 

Vorankündigung
56. Bayerischer Zahnärztetag

22. bis 24. Oktober 2015
München, The Westin Grand München Arabellapark



Zahnarzt, 
Arbeitgeber, 
Ehemann
und Vater.

Konto & Karten | Beruf & Praxis | Absichern | Vorsorge | Immobilie | Vermögen | Private Banking

Markus Felber, Zahnarzt, München, Mitglied der apoBank

Ihr Berater weiß, wer Sie gerade sind.

Sie gehören zu den wichtigsten Menschen für Ihre Familie, 
Ihre Patienten und Ihre Mitarbeiter – und für uns. Deshalb 
haben wir uns auf Sie noch weiter spezialisiert.  So  eröffnet 
Ihnen Ihr persönlicher Berater als  Ratgeber in allen Praxis- 
und Berufsfragen auch neue Freiräume für Ihre persönlichen 
Vorhaben. Freiräume,  die Sie nutzen können, um private 
Ziele zu verwirklichen.

Weitere Informationen fi nden Sie unter: www.apobank.de

Filiale München
Barthstraße 2
80339 München
Tel.: 089 55112-0



09.00 – 09.15 Uhr       Christian Berger/BLZK
                                  Prof. Dr. Dr. Mark Farmand/KZVB
                                      Begrüßung

09.15 – 09.45 Uhr       Priv.-Doz. Dr. Ulrich Seybold, M.Sc./München
                                      HIV und Hepatitis – Vorbeugung und Therapie

09.45 – 10.15 Uhr      Dr. Marc A. Hünten/Starnberg
                                      Hautdetektiv

10.15 – 10.45 Uhr      Priv.-Doz. Dr. Dr. Sven Otto/München
                                      Kiefernekrosen unter antiresorptiver osteotroper 
                                      Therapie

10.45 – 11.00 Uhr      Diskussion

11.00 – 11.30 Uhr      Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.30 – 12.15 Uhr      Dr. Stefan Böhm/München
                                      Fehlervermeidung in der Abrechnung – sachlich
                                      rechnerische Berichtigung

12.15 – 13.00 Uhr      Prof. Dr. Goetz A. Giessler/Kassel
                                      Humanitäre Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie und 
                                      plastische Chirurgie – Zahnärzte helfen e.V.

13.00 – 14.00 Uhr      Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 14.45 Uhr      Prof. Dr. Thomas Attin/Zürich
                                      Erosion, Attrition, Abrasion – Ätiologie, 
                                      Vorbeugung, Therapie

14.45 – 15.30 Uhr      Prof. Dr. Andrea Wichelhaus/München
                                      Kieferorthopädie ohne Extraktion

15.30 – 15.45 Uhr      Diskussion

15.45 – 16.15 Uhr      Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.15 – 17.00 Uhr      Dr. Jan-Frederik Güth/München
                                      Digitaler Workflow und Hochleistungspolymere

17.00 – 17.45 Uhr      Dr. Josef Diemer/Meckenbeuren
                                      Endo versus Implantat

17.45 – 18.00 Uhr      Abschlussdiskussion

SAMSTAG, 25. Oktober 2014
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Zahnärzte                                              KONGRESS

Die Organisation des Programms für Zahnärzte und für das Zahnärztliche

Personal wurde unterstützt von der eazf.



Nach dem großen Erfolg in München
jetzt auch in Nordbayern…

Tag der
Akademie
Tag der
Akademie

Samstag, 13. Dezember 2014, 10.00 – 17.00 Uhr

Akademie Nürnberg, Laufertorgraben 10

Notfallmedizin

in der Zahnarztpraxis

Kursgebühr: € 125,00 für Zahnärzte

€ 95,00 für Assistenten und Praxispersonal

Anmeldung unter www.eazf.de



ZAHNÄRZTLICHES PERSONAL             KONGRESS
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FREITAG, 24. Oktober 2014

09.00 – 09.15 Uhr       Dr. Peter Maier/BLZK
                                      Begrüßung und Moderation

09.15 – 10.45 Uhr       Regina Regensburger/Burgau
                                      PZR-Update – Putzen ist out, Pflegen ist in

10.45 – 11.15 Uhr       Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.15 – 12.45 Uhr       Barbara Kaiser/München
                                      Datenschutz im Zeitalter von Facebook, Twitter 
                                      und WhatsApp

12.45 – 14.00 Uhr       Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 15.30 Uhr       Priv.-Doz. Dr. Markus Backmund/München
                                      Suchtkrankheiten – erkennen und helfen

15.30 – 16.00 Uhr       Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.00 – 17.45 Uhr       Sabine Nemec/Langenselbold
                                      Augen auf! – was Körpersprache verrät

Praxisupdate – Grundlagen, Trends und Innovationen

09.00 – 09.15 Uhr Dr. Peter Maier/BLZK
Begrüßung und Moderation

09.15 – 10.45 Uhr Irmgard Marischler/Bogen
Günther Stöger/Straubing
Optimale Interaktion zwischen Praxis und Labor 
bei der Abrechnung 

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.15 – 12.00 Uhr Manuela Gumbrecht/München
Provisorien perfekt gemacht – wie vermeide ich 
typische Fehler

12.00 – 12.45 Uhr Andreas Mayer/München
Patientenrechtegesetz – die Bedeutung für die 
zahnärztliche Praxis

12.45 – 14.00 Uhr Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 15.30 Uhr Dr. Marc A. Hünten/Starnberg
Medizin für ZFA – Wechselwirkungen von 
Medikamenten

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.00 – 17.45 Uhr Tatjana Bejta/München
Bleaching – aber richtig!

SAMSTAG, 25. Oktober 2014



 
Sichern Sie sich Opernkarten!

Bestellung 
nur bis 

18. Juli 2014 
möglich!
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Kongressgebühren

KONGRESS ZAHNÄRZTE (Freitag und Samstag)
55. Bayerischer Zahnärztetag Buchung Buchung
                                                                                   bis 22.09.2014      ab 23.09.2014

Zahnarzt Mitglied (BLZK/KZVB/DGMKG) 270,– €          295,– €
Zahnarzt Nichtmitglied 320,– €           345,– €
ASS, Studenten, Ruheständler (mit Nachweis) 155,– €           155,– €       
Tagungspauschale (inkl. MwSt.) 95,– €*         95,– €*

Tageskarten                                            Buchung               Buchung
                                                                                    bis 22.09.2014      ab 23.09.2014

Zahnarzt Mitglied (BLZK/KZVB/DGMKG) 200,– € 225,– €        
Zahnarzt Nichtmitglied 230,– € 255,– €        
ASS, Studenten, Ruheständler (mit Nachweis) 120,– € 120,– €        
Tagungspauschale (inkl. MwSt.) 50,– €* 50,– €*

Aktualisierung der Röntgenfachkunde für Zahnärzte      
Gebühr (inkl. Skript)                                                              50,– €

KONGRESS ZAHNÄRZTLICHES PERSONAL (Freitag und Samstag)             
Zahnärztliches Personal                                                      145,– €        
Tagungspauschale (inkl. MwSt.)                                         95,– €*

Tageskarten
Zahnärztliches Personal (Freitag)                                                                  85,– €       

Tagungspauschale (inkl. MwSt.)                                         50,– €*
Zahnärztliches Personal (Samstag)                                               85,– €       
Tagungspauschale (inkl. MwSt.)                                         50,– €*
* Beinhaltet Imbiss bzw. Mittagessen, Kaffeepausen, Tagungsgetränke und ist für jeden Teil-
nehmer zu entrichten. 

Auf die Kongressgebühr wird keine MwSt. erhoben.

Der Bayerische Zahnärztetag entspricht den Leitsätzen zur zahnärztlichen
Fortbildung der Bundeszahnärztekammer (BZÄK) und wird nach der Bewer-
tungstabelle der BZÄK/DGZMK mit 16 Punkten bewertet. 

Fortbildungsbewertung



Der gemeinnützige Ver-
ein „Zahnärzte helfen e.V.“ 
ermöglicht bedürf tigen 
Patienten aus Entwick-
lungsländern, die an schwer-
wiegenden Erkrankungen 
im Mund-, Kiefer- oder Ge-
sichtsbereich leiden, eine 
zahnmedizinische Behand-
lung durch bayerische Spe-
zialisten.
Neben dem humanitären 
Aspekt geht es auch darum, 
die hohe fachliche Kompe-
tenz der bayerischen Zahn-
ärzte und Kieferchirurgen 
unter Beweis zu stellen. Au-
ßerdem wollen wir zu einem 
positiven Image des Berufs-
standes beitragen.
Die Deutsche Apotheker- 
und Ärztebank ist Premi-
umpartner von Zahnärzte 
helfen e.V.

    SPENDENKONTO
IBAN: DE37 3006 0601 0005 5555 55
Deutsche Apotheker- und Ärztebank
Für Spenden bis 200 Euro akzeptiert das Finanzamt den 
Bankbeleg als Nachweis.

Z A H N Ä R Z T E  H E L F E N  E .V.     
Fallstraße 34       81369 München       Tel.: 089 72401-121        
E-Mail: info@zahnaerztehelfen.de    www.zahnaerztehelfen.de

Anlass zur Gründung des Vereins 
war Tsehaye, eine junge Frau 
aus Äthiopien mit gigantischem 
Ameloblastom. Durch eine Spen-
denaktion wurde eine Operation 
ermöglicht, die Tsehaye ihr Lächeln 
zurückgab.

UNTERSTÜTZEN SIE 

„ZAHNÄRZTE

HELFEN E.V.“

Menschen
das Lachen
zurückgeben
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Veranstaltungsort/Hotel

Die Veranstaltungen finden statt im Hotel
The Westin Grand München Arabellapark
Arabellastraße 6, 81925 München
Tel.: 089 9264-0, Fax: 089 9264-8699, www.westin.com/muenchen

So kommen Sie zum Veranstaltungsort/Hotel
Anreise mit dem PKW: Sie erreichen das The Westin Grand München 
Arabellapark von allen Auto bahnen über den „Mittleren Ring“. Vom Süden
kommend zweigen Sie an der Dennin ger Straße ab, vom Norden her am 
Effnerplatz. Tiefgaragenzufahrt und Taxi stand finden Sie vor dem Hotel.
Anreise mit der U-Bahn: Vom Hauptbahnhof aus fahren Sie mit der 
U-Bahn Linie U4 bis Arabellapark (End station).
Vom Flughafen: Sie fahren mit der S-Bahn Linie S8 vom Flughafen 
bis Hauptbahnhof. Von dort aus nehmen Sie die U-Bahn Linie U4 bis 
Arabellapark (Endstation).

Organisation/Anmeldung

OEMUS MEDIA AG                                     
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig                      
Tel.: 0341 48474-308, Fax: 0341 48474-290
E-Mail: zaet2014@oemus-media.de, www.bayerischer-zahnaerztetag.de
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Hotelunterkunft

Zimmerbuchungen im Veranstaltungshotel 
und in unterschiedlichen Kategorien
PRIMECON | Tel.: 0211 49767-20 | Fax: 0211 49767-29
info@prime-con.eu | www.prime-con.eu

Begrenzte Zimmerkontingente im Veranstaltungshotel bzw. weiteren Hotels bis zum 
25. September 2014. Nach diesem Zeitpunkt: Zimmer nach Verfügbarkeit und 
tagesaktuellen Raten.

Hinweis
Informieren Sie sich vor Zimmerbuchung bitte über eventuelle Sondertarife. Es kann
durchaus sein, dass über Internet oder Reisebüros günstigere Konditionen erreichbar sind.

Veranstalter

BLZK – Bayerische Landeszahnärztekammer
Prof. Dr. Christoph Benz, Präsident, Fallstraße 34, 81369 München
Tel.: 089 72480-106, Fax: 089 72480-444, www.blzk.de

KZVB – Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns
Dr. Janusz Rat, Vorsitzender des Vorstands, Fallstraße 34, 81369 München
Tel.: 089 72401-154, Fax: 089 72401-153, www.kzvb.de

In Kooperation mit: DGMKG – Deutsche Gesellschaft für Mund-, 
Kiefer- und Gesichtschirurgie
Prof. Dr. Dr. Alexander Hemprich, Präsident des Gesamtverbandes, 
Universitätsklinikum Leipzig, Klinik und Poliklinik für Mund-, Kiefer- und
Plastische Gesichtschirurgie, Liebigstraße 12, 04103 Leipzig, www.dgmkg.org
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Ökumenischer Gottesdienst

Freitag, 24. Oktober 2014, 18.30 Uhr

Kapelle des Städtischen Klinikums
München GmbH – Bogenhausen
Englschalkinger Straße 77
81925 München

Die Kapelle ist vom Tagungsort aus in wenigen
Gehminuten zu erreichen. Dem Gottesdienst
werden Msgr. Thomas Schlichting, katholischer
Ordinariatsdirektor und Ressortleiter des Ressort 4 Seelsorge und kirchliches Leben,
sowie evangelischer Kirchenrat Michael Thoma, Referent für Seelsorge und Bera-
tung, vorstehen.
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Bayerischen Zahnärztetags sind herzlich
eingeladen.

KAPELLE DES
STÄDTISCHEN
KLINIKUMS
MÜNCHEN



 Neun verschiedene Größen - passend für jeden lnterdentalraum.
 Hygienischer Schutz der Borsten durch CHX.
 Flexibler, ergonomischer Griff .
 Rutschsichere Fingeraufl age.
 Bürstenhals aus Kunststoff  - kann um 45° gebogen werden.
 Einfache Handhabung für hohe Patientencompliance.
 Bessere Plaque-Entfernung dank innovativer Borstenstruktur.
 Nylon-ummantelter Draht.
 Schutzkappe - kann gleichzeitig als 
Griff verlängerung genutzt werden.

Interdentalraumpflege
leicht gemacht. 

Sunstar Deutschland GmbH 
Telefon Apotheke: +49 7673 885 10833 
Telefon Zahnarzt:  +49 7673 885 10855
service@de.sunstar.com  -  www.GUM-professionell.de

GUM® TRAV-LER®

45°

45
°
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten
oder formlos. Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie 
möglich  wünschens wert. Die Kongress zu lassungen werden nach der  Reihen folge
des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan mel -
dung für Sie verbindlich. Sie erhalten umgeh end eine Kongressbe stätigung und
die Rech nung. Für OEMUS  MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang
der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als zwei Personen aus einer Praxis an einem
Kongress gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Team -
preise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr ist umsatzsteuerfrei und die Tagungs pau  sch ale
versteht sich inklusive der jeweils gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der
Medizin/Zahnmedizin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für
 Masterstudiengänge im Zweitstudium (z.B. Uni Krems) und/oder  vergleichbare post-
graduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens zwei Wochen vor Kongressbeginn 
(Eingang bei  OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des
Teil neh  m ers, der Seminar- und Rechnungs num mer zu überweisen. 

7. Bis vier Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen
auch ein schriftlicher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine 
Ver waltungs kosten pauschale von  25,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn Ihre
Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongress -
gebühr und Tagungs pauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt
 ver fallen die Kongress gebühr und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist
selbst verständlich auf einen Ersatz teil neh mer übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen 
Kon gresshotel und, sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses, bei kurzfristiger Absage des 
Kon gresses, bei Absage eines Vortrages durch den Referenten oder bei Änderung
des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich benachrichtigt. Bitte geben Sie
deshalb Ihre Privattelefonnummer und die Nummer Ihres Faxgerätes an. Für die
aus der Absage eines Kongresses entstehenden Kosten ist OEMUS MEDIA AG nicht
haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungsbetrag wird Ihnen umgehend
zurückerstattet.

11. Fotografien, Video- und Filmaufnahmen sowie Tonträgeraufnahmen sind bei den
Fortbildungsvorträgen des Bayerischen Zahnärztetages nicht gestattet, es sei denn,
der Referent erklärt ausdrücklich schriftlich sein Einverständnis.

12. OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige
Rahmen be  din   gungen eines Kongresses.

12. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS
MEDIA AG an.

13. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474-308 und während
der Veran staltung unter den Rufnummern 0173 3910240 und 0151 21223628.



Ein spezieller Zement 
semi-permanent

Für Implantat 
getragene Arbeiten

Lernen Sie Cementime DC kennen! 

Durch eine gewollt geringe 
Druckfestigkeit können Kronen 
und Brücken ohne Beschädigung 
abgenommen werden

Die kontrollierte leichte Expansion 
garantiert eine sichere Befestigung 
der Suprakonstruktionen

Exzellenter Randschluss, hohe 
Passgenauigkeit und Ästhetik 
dank geringer Filmstärke

Durch die spezielle elastische 
Konsistenz wirkt Cementime DC  
wie ein Stoßdämpfer und 
entlastet somit den Druck auf 
dem Implantat

Enthält Zink, wirkt 
antibakteriell

Cementime DC

Johanneswerkstraße 3  /  D-33611 Bielefeld  
+ 49 (0) 521 8 01 68 00  /  info@bisico.de  /  www.bisico.de
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 • A-dec

 • American Dental Systems

 • Baldus Medizintechnik

 • Bisico

 • BLZK

 • Champions-Implants

 • Coltène/Whaledent

 • CROSSSOFT.

 • Curaden

 • Dentaurum Implants

 • Deutsche Apotheker- und Ärztebank

 • Deutsche Bank

 • Dexcel Pharma

 • DGMKG

 • DMG

 • Dr. Ihde Dental

 • eazf GmbH

 • enretec

 • Freier Verband Deutscher Zahnärzte

 • GlaxoSmithKline

 • Gutowski Seminare

 • I.C.LERCHER

 • I-DENT Vertrieb Goldstein

 • Ivoclar Vivadent

 • Johnson & Johnson

 • KANIEDENTA

 • Kentzler-Kaschner Dental

 • Kreussler Pharma

 • KZVB

 • LOSER & CO

 • medentex

 • medentis medical

 • MIP Pharma

 • orangedental

 • OT medical

 • Philips

 • Sanofi-Aventis

 • Schütz Dental

• Septodont

 • SHOFU DENTAL

 • Sigma Dental

 • starMed

 • Sunstar

 • synMedico

 • TePe Mundhygieneprodukte

 • theratecc

 • Treuhand Hannover 

    Steuerberatungsgesellschaft

• Zantomed

 • Zhermack Deutschland

Stand: 16. April 2014

Zahnärzte                                              KONGRESSORGANISATORISCHES                                            

Ausstellerverzeichnis



Patentierte Behandlung mit Kristall-Technologie:

  Verschließt mehr offene Dentinkanäle als jede andere 
Sensitiv-Mundspülung.[1]

  Oxalat bildet in Verbindung mit Speichel Kristalle.
  Die Kristalle lagern sich auf dem Dentin und tief 
im Innern der offenen Tubuli an und bilden einen 
physikalischen Schutzschild.
  Effektive Schmerzlinderung  
bereits nach wenigen  
Tagen – klinisch bestätigt.[2]

Mehr zur Wirkweise erfahren 
Sie im Video 
www.listerine.de

Das erste
 Therapeutikum
 für schmerzempfindliche Zähne

Verschließt 92 % der offenen Tubuli bereits nach 6 Spülungen und 
bietet langanhaltenden Schutz vor Schmerzempfindlichkeit. * 

[1]

NEU
Ab April 2014 in 

der Apotheke

[1] Sharma D. et al., A novel potassium oxalate-containing 
tooth-desensitising mouthrinse: A comparative in vitro study, 
Journal of Dentistry 41S4 (2013), S. 18–27. [2] Sharma 
D. et al., Randomised clinical efficacy trial of potassium 
oxalate mouthrinse in relieving dentinal sensitivity, Journal 
of Dentistry 41S4 (2013), S. 40–48.

* bei regelmäßiger Anwendung
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